
Weitere  Anträge der  AfD-Bezirksvertreter  für  Alt-Oberhausen 
(II)
(Von T. Wolf.) 

Der letzte Antrag, den wir für die Sitzung der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen am 7. 10. 2026 
vorstellen, betrifft einen Baumbeschnitt zwischen Max-Planck-Ring und Mülheimer Straße. Auch 
solche „kleinen Anträge“ müssen technisch sauber bearbeitet werden. 

Der Antrag „Baumbeschnitt“ 
Antrag A/18/1345 der AfD-Bezirksfraktion Alt-Oberhausen gemäß § 2 der Geschäftsordnung für 
den Rat der Stadt Oberhausen: Wiederherstellung der sicheren Begehbarkeit des Gehwegs im Be-
reich zwischen Max-Planck-Ring und Mülheimer Straße 

B  eratungsfolge   

07.10.2026 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen Beschlußfassung

Beschlußvorschlag

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen möge beschließen, die Verwaltung zu bitten, die durch tief in 
den Gehwegbereich hineinragendes Astwerk verursachte Beeinträchtigung der sicheren Begeh-
barkeit im Bereich zwischen Max-Planck-Ring und Mülheimer Straße zeitnah zu überprüfen.

Sofern sich die auf den beigefügten Fotos dokumentierte Beeinträchtigung bestätigt, wird die Ver-
waltung gebeten, den hierfür Verantwortlichen zu ermitteln und im Rahmen ihrer gesetzlichen Zu-
ständigkeit die erforderlichen Maßnahmen zur Wiederherstellung eines verkehrssicheren und für 
Fußgänger ungehindert nutzbaren Gehwegs zu veranlassen.

Sachverhalt

Im genannten Bereich ragt Astwerk erheblich in den Gehweg hinein. Nach Feststellung vor Ort be-
trägt die Durchgangshöhe an der niedrigsten Stelle lediglich etwa 1,40 Meter.

Die beigefügten Fotos dokumentieren deutlich, daß der für Fußgänger vorgesehene Bereich da-
durch erheblich eingeschränkt wird. Ein ungehindertes Passieren des Gehwegs ist an dieser Stelle 
nicht gewährleistet. Fußgänger können dadurch gezwungen sein, dem Astwerk auszuweichen. Er-
folgt dieses Ausweichen in Richtung Fahrbahn, entsteht eine zusätzliche vermeidbare Gefährdung.

Bei dem betreffenden Straßenabschnitt handelt es sich nach Kenntnis des Antragstellers um eine 
Privatstraße. Unabhängig von den Eigentumsverhältnissen wird der Bereich tatsächlich von Fuß-
gängern genutzt. Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung daher, den Zustand zeitnah zu über-
prüfen, den hierfür Verantwortlichen festzustellen und im Rahmen der gesetzlichen Zuständigkei-
ten auf die Wiederherstellung eines sicheren und ungehindert nutzbaren Gehwegs hinzuwirken. 
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Anlage zum Antrag „Wiederherstellung der sicheren Begehbarkeit des Gehwegs im Bereich 
zwischen Max-Planck-Ring und Mülheimer Straße“ 

Bild 1: Tiefhängendes Astwerk unmittelbar über dem Gehweg.

Bild 2: Übersicht des betroffenen Bereichs zwischen Max-Planck-Ring und Mül-
heimer Straße.
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Bild 3. Eingeschränkte Durchgangshöhe im Bereich des Gehwegs. 
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